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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02980

Feuchtwiese in einer vermoorten Senke im Wald 400m O des "Schwarzen Sees" bei Wrangelsburg, umgeben von Frischwiesen- und 
Nadelwald auf teils entwässerten Moorstandorten, teils angrenzenden Sanderflächen. Die Lichtung wird in SW - NO-Richtung von einem 
Entwässerungsgraben durchzogen. Auf eutrophen, feuchten bis sehr feuchten degradierten Niedermoorböden ist großflächig eine 
Sumpfseggen-Kohldistel-Feuchtwiese mit typischen Arten wie Mädesüß, Sumpfreitgras, Acker- und Sumpfschachtelhalm und giersch 
ausgeprägt. Im SW und N ist kleinflächig die Waldsimse dominant. Der westliche Teil ist aufgelassen. Es hat sich ein Schilf-Landröhricht mit 
Sumpfsegge, Brennessel und Wasserdost gebildet. Kleinflächig ist Brennessel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur mit Kohldistel zu finden. 
Ebenfalls im westlichen Teil gehört ein kleines Erlengehölz mit Sumpfsegge, Brennessel und kleinblütigem Springkraut zum Biotop. Auf der 
Wiese stehen einige einzelne Gehölze. Weiter zu erwähnen ist das Vorkommen der Arten Schwarzschopfsegge und Wiesensegge.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis

Alnus glutinosa Aegopodium podagraria Calamagrostis canescens Cirsium oleraceum
Equisetum arvense Filipendula ulmaria Phalaris arundinacea Phragmites australis
Ranunculus repens Scirpus sylvaticus Urtica dioica

Acer pseudoplatanus Frangula alnus Humulus lupulus Rhamnus cathartica
Agrostis stolonifera Anthriscus sylvestris Atriplex prostrata Carex appropinquata
Carex nigra Cerastium holosteoides Cirsium arvense Cirsium palustre
Deschampsia cespitosa Elytrigia repens Epilobium adenocaulon Equisetum pratense
Eupatorium cannabinum Festuca rubra Galeopsis tetrahit Galium aparine
Galium mollugo Galium palustre Geum rivale Glecoma hederacea
Holcus lanatus Impatiens parviflora Iris pseudacorus Juncus effusus
Lotus uliginosus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Mentha aquatica Myosotis palustris Plantago major Ranunculus acris
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Rumex acetosa Rumex obtusifolius Scutellaria galericulata Taraxacum officinale
Thelypteris palustris Veronica chamaedrys


